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Berlin 28 Febr Der Kaiſer trifft am 1 März vor
mittags 11 Uhr in Wilhelmshaven ein und fährt vom
Bahnhof direkt zur Vereidigung der Marinetruppen Danach
Minmnt der Kaiſer im Offizierkaſino das Frühſtück ein Abends
findet an Bord des Panzers Kurfürſt Friedrich Wilhelm ein
Diner ſtatt zu welchen der Kaiſer eine Anzahl von Einladungen
ergehen laſſen wird Am 2 März wird der Kaiſer mit dem
Kurfürſt Friedrich Wilhelm nach Bremerhaven in See gehenHer P fährt am 2 März mittags leer von Wilhelmshaven

nach Breinen Die Panzerſchiffe des erſten Geſchwaders haben
die Docks verlaſſen und ſind bereit eventuell den Kaiſer auf
der Reiſe nach Bremerhaven zu begleiten Der Aviſo Greif
mit dem Geſchwaderchef Viceadmiral Thomſen traf Sonntag
abend in Wilhelmshaven ein Viceadmiral Thomſen ſchiffte
ſich auf ſeinem Flaggſchiff Kurfürſt Friedrich Wilhelm ein das
zum Einpfang des Kaiſers bereit liegt Admiral v Knorr traf
geſtern abend ein

Wie die Straßb Poſt meldet hat der Kaiſer am 5 Januar
nach der erfolgten Vereinbarung mit China folgendes Telegramm
an den Reichskanzler Fürſten zu Hohenlohe Schillings
fürſt gerichtet u dehehne nhrre Freude yicht

Obſchon Jch wohl weiß daß eine äußere Freude n mſtaide iſt ſchweres inneres Leid zu heben ſo bin Jch doch von

innigſter Freude erfüllt daß Gottes Gnade nach dem furchtbaren Sch ag der Dich traf Dir einen ſolchen herrlichen
Erfolg beſchieden hat Das iſt ein ſchöner Lohn für raſt
loſe kluge Arbeit und eine ſagt Befriedigung nach über
ſtandenen Sorgen Meinen Kaiſerlichen Dank und herzlichſte
Glückwünſche wolleſt Du freundlichſt annehmen
Der hieſige griechiſche Geſandte am berliner Hofe Rhangabe

erhielt geſtern noch ehe er die amtliche Anzeige vom Attentate
erſtattet hatte den Beſuch des Legationsſekretärs v Humbracht
der die Glückwünſche des Auswärtigen Amtes zur Errettung
des Königs Georg überbrachte Nach erſtatteter Anzeige er
hielt der Geſandte einen Brief vom Staatsſekretär v Bülow
der in ſehr herzlichen Worten die Freude über die Erfolgloſig
keit des Attentates ausdrückt Jm Laufe des Tages erſchienen
ſämmtliche Botſchafter der ruſſiſche voran die Geſandten
Miniſter und zahlreiche Mitglieder der Hofgeſellſchaft Die
Kaiſerin Friedrich ſandte ihre Glückwünſche durch den Kammer
herrn Grafen Keller

Bei dem Reichskanzler Fürſten zu Hohenlohe Schillings
fürſt findet heute ein kleineres parlamentariſches Diner ſtatt
zu dem die drei Präſidenten des Abgeordnetenhauſes der Vice
präſident des Herrenhauſes mehrere Reichstagsabgeordnete und
andere Herren geladen ſind

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten Herr Thielen
leidet ſchon ſeit voriger Woche an einer Affektion der Nieren
Der Zuſtand verſchlimmerte ſich am Sonntag ſo daß der
Miniſter welcher bis dahin mit geringen Unterbrechungen ſeine
Amtsgeſchäfte fortzuführen vermochte ſich wie ſchon telegraphiſch
angedentet zu gänzlichem Verbleiben im Bett entſchließen mußte
Auch heute iſt eine Beſſerung in dem Befinden des Patienten
nicht eingetreten Es iſt daher anzunehmen e die mit Rück
ſicht auf die Erkrankung des Herrn Thielen ausgeſetzte Berathung
des Eiſenbahnetats erſt nach einiger Zeit vielleicht nach Durch
berathung des Kultusetats wird ſtattfinden können

Wirthſchaftlicher Ausſchuß und Sammlungs Politik
Berlin 28 Febr Daß der wirthſchaftliche Ausſchuß

die Aufgabe hat gute Wahlen im Sinne der Miquel ſchen
Politik der Sammlung zu machen daß alſo die dafür ver
wendeten aus Reichsmitteln entnommenen Summen zum Theil
zu Wahlzwecken im Sinne der Regierung benutzt werden das
giebt jetzt die Poſt unumwunden zu Sie führt aus

Mit Unrecht wird in der Preſſe einigen Mitgliedern
des freue Ausſchuſſes ein Vorwurf daraus gemacht
daß ſie die Jnitiative zu einem Wahlaufruf zwecks
Sammlung der auf dem Voden des Schußes der nationalen
Arbeit ſtehenden Elemente ergriffen haben Gerade bei den
auf Ausgleichung der n ws gerichteten Arbeiten
des wirthſchaftlichen Ausſchuſſes wird der Gedanke beſonders
nahe gurat wie dringend nothwendig es iſt daß im
nächſten Reichstage die Anhänger gleichmäßiger
atbrfigtiging aller re der nationalenArbeit über die Mehrheit verfügen Verſagt im
entſcheidenden Moniente der Reichstag ſo ſind ſowohl die
beſten Abſichten der Verbündeten Regierungen wie die Ar
beiten des wirthſchaftlichen Ausſchuſſes vergeblich Es ſteht
daher nicht entfernt mit den Aufgaben der Mitglieder dieſes
Ausſchuſſes im Widerſpruch ſondern iſt eine naturgemäße

olge derſelben wenn ſie nach ihren Kräften dazu beitragen
de bei den nächſten Reichstagswahlen die Anhänger

es Schutzes der nationalen Arbeit ſiegen und ſich zu dieſem
Ende feſt zuſammenſchließen

Weiter heißt es dann noch
Der Wahlaufruf ſelbſt dürſte ſobald die nöthige Anzahlvon Unterſchriften nambafter Inbuſtrieller n u

Kauflente gefammelt ſein wird zur Veröffentlichung ge
ungen s unterliegt keinem Zweifel daß derſelbe auch die
a cſhrift namhafter Mitglieder der nationalliberalen
parl ei im Lande finden wird und es ſteht zu hoffen daß die
ab onentariſche Vertretung der Partei welche e Zeit eine
n n nende Stellung gegenüber dem geplanten Vorgehen ein

mt dieſen Standpunkt im eigenſten Intereſſe der Partei
wag aufgeben wird
on die nationalliberale Partei thun wird das zu entſcheiden
die h s ſelbſt überlaſſen Wir halten jedenfalls
ier erwendung öf entlicher Mittel zu Wahlzwecken wie es

wird verhohlein ind mit erfrenlichſter Deutllchkeit angegeben
eitlä für ein Manöver würdig der agrariſch reaktionären

ar ufte in denen wir uns befinden Begierig ſind wir auf die
verfoſt Wei e wie man verſuchen wird dies Vorgehen mit den

wirt halte ßigen Beſtimmungen in Einklang zu bringen Dem
Grinb tlichen Ausſchuß n wir gisbald nach ſeiner

ſieht u mit Scheu und Mißtrauen Und wie man nun
ung ion vollſten Recht er hat die Anfgabe die Freunde der

gen Arbeit, mit anderen Worten Agrarier und Hoch

Halle a d Saale Dienstag den 1

MorgenAusgabe

Saale Zeiüun
Zweiunddreiſzigſter Jahrgang

ecccneerreeerreeſchutzzöllner zu ſammeln, damit ſie über die Mehrhelt ver
fügen Die hohen Ziele die ihm Graf Poſadowoskhy ſetzte
waren nur eine ſchöne Conliſſe Seine wahre Aufgabe beſteht

75 Reichsamt des Jnnern
ureau das iſt auch ein Genuß für politiſche Feine ſt auch ß für politiſche Fein

Nach der Natl Korr lautete übrigens der Beſchluß den
die Herren Graf Schwerin und Vopelius in jener Samm
lungsſitzung formulirt hatten und auf den ſie die Eingeladenen
verpflichten wollten folgendermaßen

Am 31 Dezember 1903 laufen unſere Handelsverträge mitBelgien Jtalien Oeſterreich Ungarn Rümänien Rußland
der Schweiz und Serbien ab und wir werden alsdann auch
in eine Prüfung unſerer anderweitigen Handelsverträge ein
zutreten haben Bei dem erneuten Abſchluß ſolcher Verträge
erſcheint es aber zweifelhaft ob die beſtehende Meiſt
begünſtigungsklauſel die allen Staaten auch ſolche Konzeſſionen
ohne Entgelt zufallen läßt welche wir von dritten Vertrags
mächten mit wirthſchaftlichen Opfern verkauft haben in der
bisherigen Form fernerhin aufrecht zu erhalten ſein wird
Die wirthſchaftliche Zukunft Deutſchlands hängt von der
künftigen Geſtaltung unſerer handelspolitiſchen Beziehungen
zum Auslande ab Die Reichsregierung hat durch Begründung
des wirthſchaftlichen Ausſchuſſes und durch wiederholte aus
drückliche Erklärungen den feſten Willen bekundet die viel
ſeitigen und ſchwierigen Fragen unſeres Erwerbsleben zu
vertiefen und begrü ndet gefundenen Forderungen nach
wirkſamem Schutze unſerer ſchaffenden Arbeit gerecht zu
werden Der Reichsregierung auf dieſer Bahn zu folgen
liegt im gemeinſamen Jntereſſe aller Stände Die Ent
ſcheidung aber liegt bei dem neu zu wählenden Reichstage der
ſowohl über den zeitgemäßen Ausbau unſeres Zolltarifs wie über
den Abſchluß neuer Handelsverträge zu beſchließen haben wird
Von dem Ausſall der Reichstagswahlen hängt die Durch
führung einer nationalen Wirthſchaftspolitik ab Daher iſt die
Sammlung aller derjenigen Parteien und wirthſchaftlichen
Gruppen welche an Stelle des Kampfes der Jntereſſen gegen
einander den friedlichen Ausgleich derſelben erſtreben für die
bevorſtehenden Wahlen geboten Die Vertreter von Jn
duſtrie Landwirthſchaft Handel und Gewerbe müſſen ſich
vereinigen unter Zurückſtellung nebenſächlicher
Parteigegenſätze nur für ſolche Kandidaten einzutreten
welche feſt auf dem altbewährten Programm des Schutzes der
nationalen Arbeit und gleichmäßiger Berückſichtigung aller
Zweige des Erwerbslebens ſtehen An alle Anhänger des
Schutzes der nationalen Arbeit ergeht die dringende Auffor
derung ſchon bei der Aufſtellung der Kandidaten ſich über die
Wahl eines Mannes zu einigen welcher rückhaltslos auf dem
Boden der nationalen Wirthſchaflspolitik ſtebt

Schließlich kamen nur 11 Unterſchriften zuſtande obwohl 22
Theilnehmer anweſend waren 11 Unterſchriften wurden ver
weigert darunter ein erheblicher Theil landwirthſchaftlicher
Auch die Unterſchriften der Mitglieder des wirthſchaftspolitiſchen
Ausſchuſſes die zur nationalliberalen Partei und zum Centrum
gehören fehlen unter dem Entwurf

Parlamentariſche Briefe

es Aus Berlin 28 Febr ſchreibt man uns Jn beiden
Häuſern ſowohl im Abgeordnetenhauſe wie im Reichs
tage ſollten heute Eiſenbahn Angelegenheiten zur Sprache
kommen Da ſich aber Herr Thielen als krank melden ließ
ſo verſchob man im erſteren Hauſe die Berathung des
Eiſenbahn Etats und wandte ſich in einer zweiten Sitzung
kleineren Etats zu

Jm Reichstage dagegen beſchäftigte man ſich trotz der Ab
weſenheit des Miniſters Thielen mit dem Etat des Reichs
Eiſenbahn Amts Bei dieſem Etat pflegt man faſt dieſelben
Reden zu halten die im Abgeordnetenhauſe gehalten werden
könnten und ſo hallte es denn im Reichstage wider von herben
Klagen über EiſenbahnUnfälle Mangelhaftigkeit des Materials
Ueberlaſtung und ungenügende Beſoldung des Perſonals Der
Abgeordnete Dr Pachnicke faßte in einer großen Rede all
die Klagen und Beſchwerden zuſammen die in den letzten
Monaten geltend gemacht werden mußten er hegte nicht mit
Unrecht den Verdacht daß nicht Herr Thielen ſondern Herr
v Miquel die Eiſenbahnen verwalte und wünſchte eifrig und
dringlich Vereinfachung und Verbilligung der Tarife Er be
tonte ſehr zum Gram der Agrarier die Nothwendigkeit der
Kanäle zur Entlaſtung der Eiſenbahnen und kämpfte mit guten
Waffen gegen die Fiskalität und die Beſetzung der höheren
Eiſenbahnſtellen mit juriſtiſchen Elementen Der Präſident des
Reichseiſenbahnamts Dr Schulz antwortete wie an
erkannt werden muß in hoffnungerweckender Weiſe
Er erkannte unumwunden die eformbedürftigkeit der
Perſonentarife an ſowie die vielfach mangelhaften Bahn
hofsanlagen und ſagte Reformvorlagen die ſich auch noch auf
andere Uebelſtände beziehen zu Bezüglich der Unfälle im
letzten Jahre gab er bekannt daß ſie gegen die Vorjahre nicht
zugenommen hätten allerdings ſei leider der Verluſt an
Menſchenleben größer geweſen als früher Das Reichseiſen
bahnamt ſei unabläſſig bemüht den Unfällen und damit der
Gefahr des Verluſtes an Menſchenleben vorzubeugen Der
Sozialdemokrat Geriſch gab noch weiteres Material über
die mangelhafte Sicherheit der Bahnen und die ſchlechte
Stellung der Beamten kund und Graf Stolberg erklärte
die soizen Debatten gehören eigentlich vor das Abgeordneten
haus Eine Anregung des Abg v Kardorff im Intereſſe
einer raſcheren Verbindung der ſächſiſchen Tertilinduſtrie mit
den belgiſchen und holländiſchen Häfen beantwortete der Präſi
dent des Reichseiſenbahnamts entgegenkommend Darguf wurde
die Debatte auf morgeu verkagt

Aus der heutigen zweiten Sitzung des Abgeordneten
a erſcheint nur die Erklärung bemerkenswerth welche Herr
v Mi quel an eine Rede des Abg Dr Arendt über die im
Lotterieweſen hervorgetretenen Mängel knüpfte Der
Miniſter erkannte an daß ſowohl aus der großen Zahl und
der Art der Privgtlotterien wie guch gus dem Umſtande daß
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Deutſchen

ſchon für
Dieſe Erhöhung ſoll in erſter Linie dazu dienen die Gründ
ſtücke anzukaufen
Bahnhofsanlagen
werden

Bahnhofseinrichtungen in den Kohlenrevieren vor allem
eine Verminderung des Mangels an Wagen im
Finanzminiſter hat in
Stagtsbahnverwaltung in erſter Linie für die Verbeſſerun
unſerer Verkehrseinrichtungen
bereitwillig die Hand zu dieſer Verſtärkung des Dispoſitions
fonds des Eiſenbahnminiſters geboten
durch entſprechende Aenderung der betreffenden Titel im Etat
der Staatsſchuldenverwaltung herbeigeführt werden

Grundzüge der
preußiſchen Staats und Kommunalbehörden feſtgeſtellt
zufolge die Schreib weiſe der Behörden knapp und klar

übrigen deutſchen
ſind Recht ſo

erklärung
knüpften daran re Gloſſen über das Beanſtandungsweſen Die
ganze Nachricht
Die von vornherein ausgedrückten Zweifel waren alſo be
rechtigt

Anzeigen
werden die Spaltzelle oder deren Raum
mit 20 Pf ſolche ans Halle m
15 Pa berechnet und in der Eppedltlon
von unſeren Annahmeſiellen und allen
Annoncen Eppeditionen angenommen

Reklamen die Zelle 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglſch

Der Abdruck unſerer Original Artlkel
iſt nicht geſtattet

g

in Preußen trotz geſetzlichen Verbots ſehr viel in auswärtigen
Lotterien geſpielt wird und daß vielfach ſowohl der Vertrieb
auswärtiger Looſe als das Spielen derſelben ſich der Strafe
entzieht erhebliche Mißſtände erwachſen ſind Die vom Vor
redner angeregte Erſetzung der Staatslotterien durch eine
Reichslotterie vermochte der Miniſter als gangbaren Weg zur
Abhilfe der thatſächlich vorhandenen Uebelſtände nicht an
zuerkennen er gab aber der Hoffnung Ausdruck daß eine
freundnachbarliche Verſtändigung unter den Bundesſtaaten ſtatt
finden werde

So Parteinachrichten
Zur Verſtändigung über die Flottenfrage ſchreibt die

Voſſ Ztg unſeres Erachtens zutreffend
Die Flottenparole ſcheidet ſomit aus dem Wahlkampf aus

und die Wahlbetrachtungen der Köln Volksztg ſind ein
Scherz von vorgeſtern An Bedeutung verliert dadurch der
Wahlkampf nichts Er wird ſich nur klarer um die
wirthſchaftspolitiſchen Fragen drehen die dem
nächſten Reichstage zur Entſcheidung vorliegen werden Das
Bündlerthum hätte ſich durch die Flottenparole nicht ſpalten
laſſen die Linke müßte vollends verblendet ſein wenn ſie
dieſer Frage die bereits entſchieden iſt noch nach
träglich eine Bedeutung beimäße um die Einigkeit der frei
ſinnigen Wählerſchaft zu gefährden

Am 2 März begeht in Stuttgart eines der älteſten Mit
glieder der nationalliberalen Partei Dr Otto Elben das Feſt
der goldenen Hochzeit und zugleich ſein fünfzigjähriges Berufs
jublläum als Redactenr des Schwäbiſchen Merkur Elben
trat in einer ſtürmiſchen Zeit Herbſt 1847 in die Redaktion des
Schwäbiſchen Merkur ein Als Parlamnentarier hat er von

1868 bis 1882 dem württembergiſchen Landtag angehört und dem
Reichstag von 1872 bis 1876 als Mitglied der

nationalliberalen Fraktion Weiter bekannt geworden iſt Elben
auch durch die Pflege des volksthümlichen Männergeſanges die
ihm gleichzeitig eine Pflege deutſcher Geſinnung war

Verwaltung und Rechtspflege

Der Eiſenbahnminiſter hat ſeit einigen Jahren einen
Dispoſitionsfonds von 20 Millionen M zu ſeiner Ver
fügung um unvorhergeſehene Ausgaben zu beſtreiten welche
durch die Steigerung des Verkehrs in Bezug auf die Er
weiterung der baulichen Anlagen und vor allem auf die Ver
mehrung des Betriebsmaterigls bedingt werden Dieſer Fonds
iſt in den letzten Jahren in vollem Umfange und zwar vor
nehmlich zur Vermehrung des Wagenparks der Eiſen
bahn verwendet worden Es liegt in der Abſicht dieſen Fonds

das nächſte Jahr beträchtlich zu erhöhen

die für die nothwendige Erweiterung der
in den Jnduſtriegegenden erforderlich ſein

Man erwartet von der Verbeſſerung der

Herbſt Der
dem Wunſche die Ueberſchüſſe der

nutzbar zu machen angebli

Formell ſoll dieſe

Jnfolge der zahlreichen Eiſenbahnunfälle der letzten
Zeit hat die preußiſche Staatsbahnverwaltung die Anordnung
getroffen
binnen 24 Stunden ſech smal bisher nur dreimal zu revi
diren ſind
gehende Strecke von 4,5 auf 3 Km verkürzt worden

daß die Hauptb ahnen von den Wärtern fortan

Dafür iſt die von jedem Bahnwärter zu be

Das preußiſche Staatsminiſterium hat bekanntlich die
Anordnungen über den Geſchäftsverkehr der

denen

ſein und ſich der allgemein üblichen Sprache des Verkehrs an
ſchließen ſoll wobei entbehrliche Fremdwörter veraltete Kanzlei
ausdrücke und überflüſſige Kurialien vermieden werden ſollen
Der Finanzminiſter Herr v Miquel hat nunmehr in einem
an die untergebenen Behörden gerichteten Erlaß angeorduet
daß die vorerwähnten Grundzüge von jetzt an auch für den
Verkehr mit den Reichsbehörden und ſoweit v im Einzel
falle Bedenken entgegenſtehen auch mit den Behörden

Bundesſtaaten in Anwendung zu bringen

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat an die Königl
Eiſenbahndirektionen eine Verfügung erlaſſen in welcher dieſe
mit Rückſicht auf das bevorſtehende Jnkrafttreten des Geſetzes
betr die Aufhebung der Verpflichtung zur Beſtellung von
Amtskautionen beauftragt werden ſchon jetzt die nöthigen
Vorbereitungen zu treffen damit am 1 April die Einbehaltung
weiterer Abzüge vom Dienſteinkommen zur Anſammlung oder
Verſtärkung von Amtskautionen unterbleibt
zahlung der angeſammelten Beträge
Amtskautionen wird beſondere Verfügung ergehen

Wegen der Rück
und wegen Rückgabe der

Einige Blätter bringen die Nachricht daß die Steuer
des Finanzminiſters beanſtandet ſei und

ſt nach den B P aus der Luft gegriffen

Parlamentariſches
Der Bund esrath nahm am Montag die Vorlage betr

ſtatiſtiſche Ueberſichten über die Durchführung der Arbeiter
verſicherungsgeſetze im Bereiche der preußiſchen Heeresverwaltung
ur Kenntniß Dem Ausſchußantrage zum Entwurfe zu Ben en über die Wiederholung der ſtatiſtiſchen Aufnahme
es Heilperſonals wurde die Zuſtimmung ertheilt Ferner

wurden die Mitglieder des proviſoriſchen und des ordentlichen
Beiraths für das Auswanderungsweſen gewählt

Se



Neben den vom 17 November 1897 datirten Marine
eichnungen des Kaiſers über die Stärke der franzöſiſchenda die unter Glas und Rahmen in der n des
eichstages aufgeſtellt ſind hat ſeit geſtern nachmittag eine neue

Marinetabelle des Kaiſers gez Withelm I R Februar 1898
latz gefunden Die Zeichnung welche noch ni t eingerahmt

iſt veranſchaulicht die Seeſtreitkräſte Japans Deutſchlands und
Rußlands in Oſtaſien Die Tabelle umfaßt 14 japaniſche
8 deutſche und 14 ruſſiſche Kriegsſchiffe

Der Vorſitzende der Centrumsfraktion des Reichs
tages Graf Hompeſch hat ein Rundſchreiben an die Mitglieder
der Fraktion gerichtet in dem er ſie erneut zum pünktlichen
Erſcheinen mit Rückſicht auf die Wichtigkeit der bevorſtehenden
Verhandlungen erſucht

Die Rzichstagskommiſſion für die Novelle zum
Poſtdampferſubventionsgeſetz hat geſtern die erſte Be
rathung der Vorlage beendet Mehrere in Vorſchlag gebrachte
Reſolntionen betreffend die dem Lloyd zu ſtellenden Be
dingungen wurden bis zur zweiten Leſung zurückgeſtellt Zum
Berichterſtatter iſt Prinz Arenberg ernannt worden

Der Speziallandtag des Herzogthums Sachſen
Koburg Gotha zur Berathung des neuen Steuergeſetzes
und des Jagdgeſetzes iſt zum 15 März einberufen

Deſſan 28 Febr Jm neuen anhaltiſchen Staats
haushalt werden 18 Einheiten Einkommenſteuer gefordert
Das Jahr 1896/97 ergab einen Ueberſchuß von 918,591 34 Mark
wovon 400,000 Mark für Nenbauten in Leopoldshall und
Friedrichshall Verwendung finden ſollen Der Oekonomieplan
der Salzwerke ergiebt einen Minderüberſchuß von 306,650 Mark
Angekündigt werden Vorlagen über Abänderung des Handels
kammer und des ſtark veralteten Vereinsgeſetzes

Breslan 28 Febr Der Provinzial Landtag be
willigte einen feſten Beitrag von 1,100,000 M aus Prov e
mitteln ſür die Beſeitigung des durch die Hoch waſſerſchäden
entſtandenen Nothſtandes Der Ober Präſident Fürſt zu o
feldt erklärte in der Anſprache mit der er die Seſſion ſchloß
daß das Zuſtandekommen des Nothſtandsgeſetzes nunmehr wohl
als geſichert anzuſehen ſei

Soziale Angelegenheiten
Eine am Sonntag in Boch um abgehaltene Ber garbeiter

verſam r welcher ungefähr 4000 Mann beiwohnten
nahm zwei Reſolutionen an von denen die erſte die
Anſtellung von Bergarbeiter Controlenren für beleuchtungs
gefährliche Strecken die Anſtellung von Wetterſteigern ſowie
die Umgeſtaltung der Wetterführung fordert Die zweite
Reſolution fordert die Abänderung des 8 8 des Unfallgeſetzes
dergeſtalt daß das Recht der Vergarbeiter bezüglich ihrer An
ſprüche an die Knappſchaftskaſſe ſichergeſtellt werde Als Redner
traten auf die Reichstasabgeordneten Euler Recklinghauſen
Lütgenagu Dortmund und Möller Waldenburg

Heer und Marine
Gegenüber den Mittheilungen wonach in naher Zukunft

die Errichtung eines zweiten ſächſiſchen Armeecorps
die Begründung eines neuen Generalkommandos in Leipzig und
damit in Verbindung wichtige Truppenveränderungen zu er
warten ſeien wird jetzt erklärt daß an maßgebender miliäriſcher
Stelle in Leipzig von bevorſtehenden Neuerungen der gedachten
Art nichts bekannt iſt

Deutſcher Reichstag
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Das Hans iſt ſchwach beſetzt
St Bundesrathstiſch Präſident des Reichseiſenbahnamts

ul zAuf der Tagesordnung ſteht die Berathung des Etats des
KReichseiſenbahnamts

Zu Titel 1 der Ausgaben liegt ein Antrag des Abg Pach
nicke vor Maßregeln zu treffen einer Häufung von Eiſenbahn
unfällen wie ſie in letzter Zeit vorgekommen ſeien wirkſam zu
begegnen und die Leiſſungsfähigkeit der Bahnen zu erhöhen

Abg Pr Pachnicke freiſ Ver weiſt auf die große Zahl der
Eiſenbahnunfälle in der letzten Zeit hin die im Publikum eine
große Beunruhigung erzeugt hätten Die Ziffern der Unfälle
welche Redner anführt übertreffen alle Ziffern der Vorjahre

Solche Erſcheinungen müſſen auf beſtimmte Urſachen zurück
uführen ſein Die Gründe liegen entweder auf ſeiten des
Laterials vder auf ſeiten des Perſonals Auf denſelben

Strecken wie bei ihrer Erbauung ſolle heute der enorme Verkehr
bewältigt werden denn keine einzige große Bahnſtrecke ſei neu
erbaut worden ſondern nur Ergänzungsſtrecken und Nebenbahnen
Der Perſonenverkehr habe ſich ebenſo ſtark entwickelt wie der
Güterverkehr Die Bahnen ſtehen gleich an der Grenze der
Leiſtungsfähigkeit die Unfallziffern wachſen mit der Höhe des
Verkehrs Es ſei zu erwägen eine neue Güterbahn von Oſten
nach dem Weſten zu bauen der Ueberſchuß iſt der Güter
höchſtes nicht der Uebel größtes iſt der Unfall

Für Erneuerung der Schienen ſeien zwar viele Millionen
ausgegeben worden aber im allgemeinen ſeien die Schienen
nicht ſchwer genug Die Klagen über Wagenmangel ertönen
ſowohl aus den Kreiſen der Jndnſtrie wie der Landwirthſchaft
Als beſtes Hilfsmittel empfehle ſich vor allem der Ausbau des
Kanalſyſtems Widerſpruch rechts Deutſchland ſei im Kanalbanu
zurückgeblieben gegen andere Länder Das Perſonal der Eiſen
bahn ſei unzulänglich es ſei bekanut daß viel zu wenig
Betriebsbeamte vorhanden und die vorhandenen überlaſtet ſeien
Vorſchriften ſeien genügend vorhanden aber wie die Gerichts
verhandlungen ergeben haben werden ſie zum Theil nicht be
folgt können nicht befolgt werden Das Perſonal ſtehe vielfach
einer nicht zu löſenden Aufgabe gegenüber die Bezahlung ſei
keine ausreichende Es ſcheine als wenn nicht Herr Thielen
ſondern Herr v Miquel das Eiſenbahnweſen leite Eine Tarif
reform ſei nicht möglich man riskire ſie nicht weil man dann
die Schnellzüge vermehren müßte und dies Unterbau und
Material nicht vertrügen Wenn wir Privatbahnen hätten
würde die Reichsverwaltung wie ein Wetter in die böſen
Zuſtände gefahren ſein aber der Herr Reichskanzler ſei gleich
zeitig prenßiſcher Miniſterpräſident und werde als ſolcher dem
preußiſchen Eiſenbahnminiſter und dem Finanzminiſter nicht zu
nahe treten Jm ganzen könne er ſagen die Bilanz des
Staatsbahnſyſtems ſei ungünſtig Das Syſtem könne aber zur
Zeit nicht e werden deshalb ſei eine öffentliche Kontrolle
durch den Reichstag nothwendig

Präſident des Reichseiſenbahnamts Schulz Die Tuarif
reſolutionen welche der Reichstag im vorigen Jahre gefaßt
haben zu Verhandlungen des Reichseiſenbahnamts mit den ver
ſchiedenen Eiſenbahnverwaltungen aber noch zu keinem Ergebniß
eführt Er beabſichtige nicht auf die Verhältniſſe der preu
iſchen re ier einzugehen da dieſe in dieſen

Tagen im preußiſchen Abgeordnetenhanſe eingehend zur Erörte
rung gelangen werden Dagegen wolle er ſich mit den Unfällen
beſchäftigen die in letzter Zeit ſich ſehr gehäuft haben und des
halb mit Recht zu Beſorgniſſen des Püblikums Veranlaſſung
gaben n ſei rer das Jahr 1897 hinſichtlich der
Eiſenbahnun älle nicht über die Vorjahre hinausgegangen auf
10 Millionen Zugkilometer kamen nur 18,6 Entgleiſungen wo
mit noch nicht der Durchſchnitt erreicht ſei agegen ſei die
Zahl der verletzten Perſonen geſtiegen von 209 im Jahre 1895
todte 21 und 198 im Jahre 1896 todte 13 auf 298 im Jahre
1897 todte 80 Dieſe Thatſache ſei ſehr bedauerlich ſie beweiſe
daß die ſchweren Unfälle im verfloſſenen Jahre zahlreicher
waren und viele Menſchenleben forderten Das Reichseiſenbahn
Dt habe in Gemeinſchaft mit den Eiſenbahnverwaltungen ſein

öglichſtes gethan dieſe ſchweren Unfälle herabzumindern und
man werde ohne Rückſicht auf die Koſten an Reſformen heran

gehen Dieſe erſtrecken e auf das Signalweſen auf die Be
meſſung der höchſten Achſenzahl die Verbeſſerung der Brems
thätigkeit uſw ie Vorwürfe hinſichtlich des Perſonals gingen
zu weit Die Vorſchriften über die Dienſtdauer der Eiſenbahn
beamten würden einer Reviſion unterzogen Mit dem zeit
geraten Umbau der Bahnhöfe ſei man überall beſchäftigt Das

wozu es verfaſſungsgemäß berechtigt ſei
Abg Graſ Kanitz konſ St auf die engliſchen Eiſenbahn

verhältniſſe ein und vergleicht die engliſchen mit den deutſchen
Tarifen namentlich die Kohlentarife Dieſe Fragen würden
bei dem Abſchluß eines Handelsvertrages mit England akut
werden Redner citirt eine Aeußerung des engliſchen Handels
miniſters Ritſchin über die Geſtaltung der Kohlentarife und fragt
an ob das Reichseiſenbahnamt davon Kenntniß genommen habe
und ſeinen Einfluß bei dem Handelsvertragsverhandlungen geltend
machen werde

Abg Geriſch ſoz Die Denkſchrift über die Betriebsſicherheit
auf den preußiſchen Eiſenbahnen müßte eigentlich heißen Denk
ſchrift über die Betriebsunſicherheit Es ſei ein unberechtigter
Vorwurf daß die Schuld an den zahlreichen Eiſenbahnunfällen
an dem Perſonal liege ſie liege an den mangelhaften Einrich
tungen Redner erwähnt dann den Eiſenbahnunfall bei Celle
bezüglich deſſen geſagt ſei daß jemand eine Schiene verbogen
habe Es ſei unmöglich in dieſer Art eine Stahlſchiene zu
biegen und von einem pollktiſchen Attentat könne doch nur die
größte Unkenntniß reden Freilich könne man jetzt von ganz
königstreuen Leuten hören es müſſe erſt einmal einem Hofzuge
etwas Ernſtliches paſſiren ehe Beſſerung in den Verhältniſſen
einträte Dann werden gewiß auch die ſchönſten Denkſchriften
nichts mehr nutzen Ein Hauptübelſtand ſei die Vereinigung der
Funktionen eines Betriebsinſpektors mit denen eines Bau
inſpektors Die Jnſtruktionen werden am grünen Tiſch gegeben
unter Annahme normaler Verhältniſſe Jm vraktiſchen Dienſt
geſtalten ſich dann die Dinge ganz anders Dann ſcheine es bei
Ünfällen oſt ſo als ob die pflichteifrigſten Beamten ihre Pflicht
vernachläſſigt hätten Die niederen Beamten kommen dann auf
die Anklagebank während die höheren Beamten als Sach
verſtändige erſcheinen Trotzdem wirken die Gerichtsverhand
lungen oft wie Scheinwerfer Redner geht auf verſchiedene
ſolcher Eiſenbahnunfälle ein Es müſſen große Reformen ein
treten damit die Eiſenbahnen das große Kulturmittel bleiben
das ſie ſein ſollen

Geheimrath v Meſſani Er ſei ſelbſt in Enſchede bei Celle
am Ort des Unfalls geweſen und habe ſich überzengt daß die
Schienen verbogen waren infolge Herabfallen des Kuppelbaumes
Es hätte dies nicht eintreten können wenn die beſtehenden Vor
ſchriften befolgt worden wären

Abg v Kardorff Rp Er wolle auf die Eiſenbahnunfälle
nicht eingehen da der preußiſche Eiſenbahnminiſter Thielen
wegen ſchwerer Erkrankung heute nicht anweſend ſein könne
Er möchte nur auf die langſame Beförderung der Jnduſtrie
produkte nach England aufmerkſam machen namentlich klage die
Textilinduſtrie hierüber

Abg Graf Stolberg konſ Die Machtbefugniß des Reichs
eiſenbahnamts ſei eine ſehr geringe deshalb hätte die Rede des
Abg Pachnicke in das preußiſche Abgeordnetenhaus gebört
Auch Tariferörterungen und Tarifreformen wären nur dort am
Platze Er ſei kein Gegner von Kanälen aber den Vortheil
r der Abg Pachnicke von ihnen erwarte werden ſie nicht

ringen
Hierauf wird Verta gung beſchloſſen
Nächſte Sitzung Dienstag 2 Uhr Etat des Reichs

eiſenbahnamts und Denkſchrift betreffend Anlagen zur Her
ſtellung von Gußſtahlkugeln mittels Kugelſchrotmühlen

Schluß 5 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus
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Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Berathung des
Etats der Eiſenbahnverwaltung

Vor Eintritt in die Tagesordnung erklärt Miniſterialdirektor
Fleck Der Herr Miniſter der öffentlichen Arbeitenmein hoher Chef iſt geſtern abend an einer ſchweren Nieren
ſteinkolik heftig erkrankt Er muß das Bett hüten und
iſt außer Stande in dieſem hohen Hauſe heute zu erſcheinen
Wie er ſchon in der Kommiſſion ausgeſprochen hat er den Tag
herbeigeſehnt an dem es ihm möglich ſein würde hier vor
dieſem hohen Hauſe und dem Lande Rede zu ſtehen und Ant
wort zu geben auf ſo mannigfache Fragen des Eiſenbahnweſens
die das Land mehr als ſonſt in letzter Zeit bewegt haben Wie
tief er es beklagt daß er durch ein widriges Geſchick abgehalten
iſt heute hier zu erſcheinen das brauche ich kaum zu ſagen ich
bin ſicher daß es in dieſem Hauſe aufs wärmſte nachempfunden
wird Zuſtimmung Jch habe in ſeinem Auftrage dem
Wunſche Ausdruck zu geben daß es dem hohen Hauſe gefallen
möge die Berathungen des Eiſenbahnetats einige Zeit ſo lange
zu verſchieben bis es ihm wieder möglich ſein wird an den
Verhandlungen theilzunehmen

Präſident v Kröcher Jch glaube daß es nach dieſer Er
klärung nicht gut angängig ſein wird heute in die Berathung
des Eiſenbahnetats einzutreten Damit iſt das Haus ein
verſtanden Jch ſchlage Jhnen unter dieſen Umſtänden vor
heute um 1 Uhr eine Sihung abzuhalten Vor 1 Uhr wird es
nicht möglich ſein die verſchiedenen Herren Kommiſſare zu
benachrichtigen

Nächſte Sitzung 1 Uhr kleinere EtatsSchluß 11 Uhr 20 Min
7
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Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Berathung von

19 kleineren Etats uDie Etats des Kronfidelkommißfonds des Kriegsminiſteriums
der Landesvermeſſung des Bureaus des Staatsminiſteriums
wurden ohne Debatte bewilligt

Beim Etat der Staatsarchive bemerkt
Abg Kirſch Centr weite Kreiſe ſeien dadurch beunruhigt

worden daß ſich das Gerücht verbreitet habe das Staatsarchiv
in Düſſeldorf ſolle nach Bonn verlegt werden

Miniſter Dr v Migquel erwidert eine ſolche Verlegung ſei
allerdings durch die Univerſität Bonn angeregt geweſen Ver
handlungen ſeien noch im Gange jedoch zweifle er nicht daß ſich
mit der Stadt Düſſeldorf eine Einigung dohin erzielen laſſe daß
ſie einen geeigneteren Platz für das Stagtsarchiv zur Verſügung
ſtellen werde Es ſei auch ſeiner Anſicht nach nicht gut ein
Archiv von einem Orte fortzulegen der der Mittelpunkt der imArgis ſich abſpiegelnden Ereigniſſe geweſen ſei Er glaube alſo
den Abg Kirſch dahin beruhigen zu können daß das Archiv in
Düſſeldorf bleiben werde

Der Etat wird genehmigt ebenſo werden ohne Debatte an
enommen die Etats der Generalordenslommiſſion des GeheimenEwiltabinets der Oberrechnungskammer der Prüfungskommiſſion

ſür höhere Verwaltungsbeamte des Disciplinarhofs des Gerichts
hofs zur Entſcheidung der Kompetenzkonflikte des Geſetzſamm
lungsamts in Berlin des Staatsanzeigers des Herrenhauſes
und des Abgeordnetenhauſes

Beim Etat der Lotterieverwaltung bringt
Abg Dr Arendt fk die vielen Beſtrafungen At Sprache

die wegen des Spielens in außerpreußiſchen deutſchen Lotterien
jetzt wieder verhängt ſeien Die Lotkterielooſe hätten den

eutſchen Reichsſtempel und die meiſten Leute wüßten gar nicht
warum ſie eigentlich beſtraft werden Ein ſolcher Zuſtand
widerſpreche der Reichseinheit und es ſei eine reichsge etzliche

deichseiſenbahnamt ſei pflichtgemäß beſtrebt alles zu thun

Regelnng dieſer Sache dringend nothwendig Man müſſenächſt durch ein Reichsgeſetz unterſagen daß ueue Leere We

ründet und beſtehende erweitert werden Dann könnte man ein
deichsgeſetz machen daß Lotterien welche ſich nicht der Reichs

geſetzgebung unterwerfen im übrigen Deutſchland vollſtändig
ausgeſchloſſen und der Umlauf der Looſe dort unter Strafe ge
tellt wird Sodanun könne man erwägen ob Preußen
nicht nach und nach die anderen Lotterien pachten kann ünd
man ſo allmälig dahin kommt daß eine Reichslotterie entſteht
Daß Preußen auf das beſtehende Recht ſich ſtützt wonach es den
Lotterien der Einzelſtaaten ſeine Grenzen nicht öffnet könne er
nur billigen Der Zuſtand werde aber noch unhaltbarer wenn
das re Geſetzbuch in Kraft getreten und alſo eine all
gemeine Rechtseinheit geſchaffen ſei arum alſo ſchon ſei eine
möglichſt ſchnelle reichsgeſetzliche Regelung der Sache nöthig
Sonſt könne es noch kommen daß auf Grund des Bürgerlichen
Geſetzbuches Preußen genöthigt werde auch anderen Looſen
ſeine Grenzen zu öffnen Auch das Privatlotterieweſen müſſe
reichsgeſetzlich geregelt werden Anerkennen müſſe man daß die

rege re d Krtiniſter Dr v quel gebe zu daß der gegenwärtigeZuſtand viele Mißſtände in ſich birgt Es iſt richtig daß ein
erheblicher Theil der Looſe der Einzelſtaaten in Preußen ge n
wird und daß jetzt durch die Gründung neuer Lotterien dieſer
Mißſtand noch vermehrt wird Das Drängen nach Privat
lotterien zu allen möglichen Zwecken iſt ebenfalls ein Uebelſtand
Man ſieht darin ein bequemes Mittel um ſelbſt kein Geld aus
geben zu brauchen Früher wurden private Geldlotterien nur
Ware zum Bau großer Dome und zur Erhaltung bedeutender
unſtwerke Jetzt aber werden Lotterien zu allen möglichen

lokalen Zwecken veranſtaltet Dazu kommt noch daß
dieſe Lotterien in den Händen großer Firmen vollſtändig mono
poliſirt ſind Es ſchweben jetzt Verhandlungen darüber ob man
nicht die Fran gegi kontingentiren kann indem man be
ſtimmt daß in einem nur ſo und ſo viele Privatlotterien
genehmigt werden Die Staatslotterie in eine Reichslotterie zu
verwandeln geht nicht gut an dem ſtehen noch große Bedenken
entgegen Man könnte vielleicht erwägen ob nicht neu ent
ſtehende Staatslotterien dahin kontingentirt werden könnten daß
ſie im Verhältniß nicht mehr Looſe als Preußen ausgeben dürfen
ſo daß ſie alſo alle Looſe im eigenen Lande abſetzen können
Mit der Polizei habe ich mich ſchon in Verbindung geſetzt damit
dieſelbe mit größerer Aufmerkſamkeit das Anbieten von fremden
Looſen beobachtet und zur Verfolgung bringt Wir werden demLotterieweſen unſere beſondere Aufmerkſamkeit zuwenden und ich

boffe daß auch auf dieſem Gebiete bald beſſere Zuſtände herrſchen
werden

Abg Graf Limburg Stirnm konf Die Lente welche
wegen Spielens in fremden Lotterien beſtraft werden kann ich
nicht bedauern Sie wiſſen ganz gut daß das verboten iſt
Eine Reichslotterie kann auch ich nicht empfehlen Man darf
nicht den Einzelſtaaten unnöthig eines ihrer Rechte nehmen

Abg Dr Sattler nl Am beſten wäre es wenn man die
ganzen Staatslotterien aufhebe

Miniſter Dr v Miguel Eine Staatslotterie in mäßiger
Höhe ohne Reklame führt keineswegs zu Mißſtänden ir
können dem nun einmal herrſchenden Spielbedürfniß damit nur
entgehen und verhindern daß die Leute in viel gefährlicheren
Spielen ihrer Spielwuth fröhnen

Abg Dr Arends Clr meint man könne durchaus nicht
ſagen daß die Leute die wegen Spielens in fremden Lotterien
beſtraft werden gewußt hätten daß ſie ein Geſetz übertreten
Die Collecteure wenden ſo viel Kniffe an daß der einfache
Mann mieint er dürfe in ausländiſchen Lotterien ſpielen Es
widerſpreche außerdem dem Rechtsbewußtſein daß ein mit dem
deutſchen Stempel verſehenes Loos nicht überall in Deutſchland
geſpielt werden darf
Man müſſe auch beſtimmen daß Privatlotterien einen voll
ſtändigen Spielplan veröffentlichen müſſen aus dem man die
Gewinnchancen ganz genan erkennen kann Einer Reichslotterie
ſtehe er doch nicht ſo peſſimiſtiſch gegenüber wie der Miniſter

Abg Dr Sattler nl Wie kann man erwarten daß andere
Staaten auf eine Einnahme verzichten die Preußen auch hat
und daß ſie ſich eine Kontingentirung der Looſe gefallen laſſen
würden zu der ſie nicht verpflichtet ſind

Der Etat wird angenommen ebenſo werden ohne Debatte
genehmigt der Etat des Seehandlungsinſtituts und der Münz

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Etat ver direkten

und Etat der indirekten Steuern
Schluß 2/ Uhr

Ansland
Zum Attentat gegen den König von

Griechenland
Der verhaftete Theilnehmer an dem Mordanſchlage

gegen den König Karditzi iſt ein fünfunddreißigiähriger
Mann und ehemaliger Unteroffizier ein Anhänger einer
Athen eigenthümlichen Gattung von Leuten die die Mitte
zwiſchen Zuhälter und Bravo eiunehmen und dort Kuzavontis
genannt werden Karditzi ſcheint eine allgemeine Jdee vom
Anarchismus zu haben Er erweiſt ſich als ein ſtumpf
ſinniges Geſchöpf das die Hetzartikel einer gewiſſen Preſſe auf
geregt haben die jeden Morgen und jeden Abend Verrath ſchreit
den König beſchimpft und die königliche Familie gröblich be
leidigt Der Verbrecher hatte eine Anſtellung im Bürgermeiſter
amt wo er ſich jedoch ſehr ſelten blicken ließ Nachdem die
Polizei in Erfahrung gebracht hatte daß er ſich in einem be
ſtimmten verdächtigen Hauſe verborgen hatte umzingelte ſie
daſſelbe Um den gegen ihn beſtehenden Verdacht zu beſeitigen
begab ſich Karditzi aus freien Stücken zur Staatsanwaltſchaft
Hier wurde er jedoch dermaßen mit Fragen in die Enge ge
trieben daß er ſchließlich geſtand einer der Urheber des An
ſchlags gegen den König zu ſein Er zeigte keinerlei Reue
und erklärte wenn ſeinem Mitſchuldigen als er am Boden
kniete nicht die Hand gezittert hätte wäre der
König unfehlbar getödtet worden Später hüllte Karditzi
ſich in vollſtändiges Stillſchweigen Er weigerte ſich auch ſeine
Mitſchuldigen namhaft zu machen Die Aſty erfährt indeſſen
bereits ſeit zwei Monaten ſei es verſchiedenen Perſonen bekannt
geweſen daß ein geheimnißvoller Klub der an ver
borgenen Stellen der Stadt Sitzungen abhielt ſchließlich be
ſchloſſen hatte den König nach der Annahme der Geſetze über
die internationale Finanzkontrolle umzubringen Die Be
ſchlüſſe dieſes Klubs wurden aufgezeichnet und dem König
ſelbſt Abſchriften davon zugeſtellt Darin kam Karditzi s
Name häufig vor Der König beachtete jedoch dieſe Drohungen
niemals und fuhr fort allein oder mit der Prinzeſſin Marie
auszugehen oder auszufahren Jn letzter Zeit waren dem Königs
auch viele anonyme Briefe zugegangen Die Mitglieder des
Klubs gehören den niedrigſten Geſellſchaftsklaſſen an Es ſind
darunter viele beſchäftigungsloſe Handwerker zerrüttete Exiſtenzen
und überſpannte junge Burſchen Die Leute betrachteten den
König und die Staatsmänner des Landes als Werkzeuge der
ausländiſchen Mächte Die Polizei hat an dem Orte wo der
Mordanſchlag gegen den König Frurt wurde eine mit

Dynamit gefüllte Grube entdeckt aRuch einer ſpäteren Meldung hat der verhaftete Kardib
eingeſtanden daß er ſeinexſeits 6 Kugeln und ſein Mit



ſchuldiger 2 Kugeln nach dem Wagen des Königs abgefeuert

den der Anſchlag zum Ziele geführt haben Derſelbe habe
ber als der König ſich erhob und ſeinen Stock ſchwang

Dircht bekommen und nicht gut zielen können Karditzi erklärte
ſei ihre Abſicht geweſen das Leben der Prinzeſſin Marie

zu ſchonen Ihr Plan ſei geweſen zunächſt den Kutſcher und
das Pferd zu tödten und dann den König mit großkalibrigen
Piſtolen die ſie bei ſich hatten zu erſchießen Die für den
Kulſcher beſtimmte Kugel habe den Lakaien getroffen Uebrigens
hatte der König verſchiedentlich die Gewohnheit gehabt an dem
Hrie wo der Ueberfall ſtattfand auszuſteigen und ein Stück zu
Fuß zu gehen diesmal war er zufällig der kalten Witterung
halber im Wagen geblieben Karditzi trägt noch immer den
empörendſten Cynismus zur Schau Er iſt nicht verheirathet
und ohne Familie Seine Antezedentien ſind ſchlechte und man
wundert ſich darüber wie er eine öffentliche Anſtellung hat er
langen können

Die aus ganz Europa in Athen eingetroffenen Sympathie
kundgebungen wecken überall im Lande ein lebhaftes Echo
Die Kammer wird ſogleich nach ihrem Zuſammentritte ihrer
loyalen Geſinnung feierlichen Ausdruck geben Jm Namen der
Armee in Theſſalien hat General Vaſſos dem König tele
graphiſch die tiefe Anhänglichkeit der ganzen Armee an die
Dynaſtie ausgeſprochen

Oeſterreich Uugarn
Jm re Abgeordnetenhauſe interpellirteFranz Koſſuth geſtern wegen der Einſchränkungen der Ver

ſammlungen und der perſönlichen wie der Preßfreſheit Viktor
Pichler interpellirte wegen der Uebergriffe und des Amts
mißbrauchs von ſeiten der Budapeſter Polizei

Jn der Budgetdebatte im böhmiſchen Landtage
ſagte der Abg Baxa wenn auf die Adreſſe keine Antwort er
folge werde kein böhmiſcher Mann das Jubiläum des
Kaiſers feiern Der Landmarſchall rief den Redner hierauf
für dieſe Bemerkung zur Ordnung

Frankreich
Vor der Verſammlung des Vereins der königstreuen

Jngend hielt Herzog de Luynes der Vertreter Philipps
Orléans am Sonntag in Blois eine politiſche Pro

grammrede in der er im Namen des Thronforderers
folgende Erklärungen abgab

Es giebt zu viel Leute guten Glaubens die beſorgen daß
die Verſöhnung zwiſchen Volk und König ſich nicht vollziehen
könnte ohne daß das Königthum mit allen erworbenen Frei
heiten aufräumte und an die Ueberlieferungen von vor der
Umwälzung anknüpfte Aber das Königthum wäre wenn auch
langſamer doch ſicher von ſelbſt zur Freiheit Demokratie und
Gleichheit gelangt Das Kaiſerreich war kein Abenteuer die
Republik iſt kein Zufall Glauben Sie denn daß der König
von Frankreich und wäre ſein Anſehen noch ſo groß auf die
erworbenen Erſahrnungen verzichten ſich der Geiſteskräfte be
rauben könnte die unter der Republik entſtanden und ſich ent
wickelten Hat nicht ſelbſt in Deutſchland wo das Preſtige der
Kaiſergewalt den Willen der Völker noch beherrſchen könnte die
Volksvertretung häufig das letzte Wort in allen Angelegenheiten
Es wäre unmöglich mit einem Schlage eine Regierung Verwaltung ein Amtsperſonal eine Diplomatie zu ſchaffen
Seien wir ehrlich genng es zuzugeben wir ſind ſo lange von
den Staatsgeſchäften entfernt daß es uns ſchwer fallen würde
ſie allein zu lenken Keiner von uns würde ſich alſo wundern
wenn der Fürſt ſich nicht auf uns beſchränkte ſondern ſchon
heute entſchloſſen wäre alle Männer guten Willens um ſich
zu ſcharen die glücklicher als wir in der Lage waren in der
Verwaltung Politik Diplomatie und ſelbſt im Parlament
ihre Gaben in den Dienſt des Vaterlandes zu ſtellen Der
Herzog von Orleans will nicht König einer Partei ſein
ſondern als Schiedsrichter und Beſchützer der Freiheit über
allen Parteien ſtehen

Für die nächſten Wahlen empfiehlt der Redner überall
wo ein offener Bekenner des Königthums keine Ausſicht hat
für die Ordnungsmänner zu ſtimmen die in der Kammer für
eine Politik des Friedens und der Gerechtigkeit einzutreten ver
ſprechen

Wie nachträglich bekannt wird war der Miniſterrath
bezüglich der Maßregelung Picquart s getheilter Meinung
Mehrere Miniſter worunter Hanotanux befürworten die Amts
entſetzung Die Mehrheit entſchied ſich jedoch für die Ver
abſchiedung Auffallend iſt nur die Thatſache daß das
Dekret bisher im Amtsblatt noch nicht veröffentlicht worden iſt

Jtalien
Jn der Deputirtenkammer wies geſtern in Beantwortung

einer Jnterpellation des Deputirten Borio wegen der letzten
Vorgänge in Sizilien Miniſterpräſident di Rudini die An

nen zurück die Regierung habe nichts gethan ſür
Sizilien Rudini ſtellt es in Abrede daß in Wirklichkeit eine be
ſondere ſizilianiſche Frage beſtehe Die für Sizilien zu ergreifen
den Maßnahmen könnten keine anderen ſein als diejenigen die
die Regierung für das übrige Land zu ergreifen gedenke nämlich

örderung lohnender Arbeiten und Herabſetzung der läſtigſten
ibgaben Zur Bekämpfung von lokalen Umtrieben ſei es nöthig

die lokalen und provinziellen Geſetze zu revidiren und er der
Miniſterpräſident habe ſchon einen entſprechenden Geſetzentwurf
eingebracht Die Regierung werde auch die Frage einer Reviſion
der landwirthſchaftlichen Verträge prüfen

Spanien
Der Kardinal Cascoyares Erzbiſchof von Valladolid ver

öffentlicht einen politiſchen Hirtenbrief worin er das
Miniſterium Sagaſta angreift und auch die ſpaniſch amerikaniſchen
Beziehungen in einer aufreizenden Sprache behandelt Der
Miniſterrath wird ſich mit der Maßregelung des Kirchen
fürſten beſchäftigen

Türkei
Wie der petersburger Berichterſtatter des Sunday Special

von einem Mitgliede des Auswärtigen Amtes erfährt ſoll der
deutſche Kaiſer den Mächten u a den Prinzen Karl von
Dänemark als Kandidaten für den kretiſchen Gouverneur
poſten vorgeſchlagen haben Was für eine Bewandtniß es
mit dieſer letzten Meldung hat bleibt abzuwarten Bei der
ganzen Zurückhaltung die Deutſchland in der kretiſchen
Gouverneurfrage beobachtet klingt es nicht eben wahrſcheinlich
daß gerade von Berlin aus ein poſitiver Vorſchlag zur Löſung
dieſer Frage gemacht worden ſei Das wäre doch eher von
England Jtallen oder ſelbſt OeſterreichUngarn zu erwarten die
auf Kreta jedenfalls näher dazu ſind als Deutſchland Eine
däniſche Prinzenkandidatur hätte einen unverkennbaren engliſchen
Beigeſchmack

Privatnachrichten aus Uesküb zufolge ſind 129 Bulgaren
häſtlinge freigelaſſen worden 15 blieben noch in Verwahrung
ebenſo wurden 107 Gefangene in Kumanova Karatowa und

gripalanka aus der Haft entlaſſen während noch 3 im Gefängniß
verblieben Die Unterſuchungskommiſſion iſt nach Jſtib

daleſchowo Kotſchang und Radowiſta abgegangen

n d r e Halle 1 Märzu n der geſtrigen tadtverordneten Sitzunwurden folgende Punkte genehmigt Herſtellung d

Wenn ſein Genoſſe mehr Kaltblütigkeit gezeigt hätte Lüt

der Seuche damit erfüllen zu können

der Verkau von der ArbeitsanſtaltBauſtelle die Abänderung der San u S
der Bau der Gimritzer Gutshrücke zum Koſtenbetrage von

einer ſchwebenden Schul

Genehmigung findet ſoll die ganze Bauſumme di
eworfen und allmälig amortiſirt werden

geſetzt und für Beſchaffung von Pflaſtermaterial werden

f chüſſe 2c wird der Magiſtrat erſucht nachzuweiſen in wel
Etats die Ueberſchüſſe gemacht wurden und dieſe n 4

zu überweiſen

Landwirthſchaftlicher Bauernverein des Saglkreiſes
Schluß

HOekonomieRath v Mendel Steinfels über die Ve
e der Viehſeuchen nach der gegenwärtigen geſetzlichen

und wiſſenſchaftlichen Sachlage Die Frage der Viehverſeuchung

Nationalvermögens Er wolle ſeine Betrachtung über die

Bekämpfung durch geſetzliche Mittel polizeiliche Maßregeln
2 die Bekämpfung durch pathologiſche Moßnahmen Zum

Grenzen Zum Schutze gegen die Maul und Klauen
ſeuche den ſchlimmſten Feind der die Zuchtwirth
müßten mancherlei geſetzliche aßnahmen verbeſſert werden
Auf dem Gebiete der L
Ausſterben der Krankheit vorhanden unſere Provinz und
Brandenburg ſeien jedoch immer noch die ſtärkſten Herde der

bekämpfung zu ſprechen

überaus einfach und koſtet per Kuh nur 3 Pfennig

findet eine e Kryſtalliſation ſtatt Eine nachherige Des
infektion des Stalle
dann unbedingt erforderlich Beim Ankauf von Thieren müſſe

Jmpfung reagirt haben oder nicht
Gegen die Rothlaufſenche der Schweine auch ein ge

e Angelegenheit
haben die

tz von per neulich auf
von dem SchwarzburgiſcheBeſcheid darüber ein C

Ka in der h beſroße für Geckpung des Neſtaurateurs tet der und Goslar geſetzt Um di
W des Tpſbauer

der Büſchdorfer und Freiimfelderſtraßen Ecke von 8 auf 2 m 37 Lortigen 5 Wange veſceiefte

iniſterium in Rudolſtadt zunächſt75,000 M mit der daß dieſe Summe durch Aufnahme ob der Fürſt das in den eiſigleteglet fallende Fidei
durch event Verpfändung von Werth land zu gedachtem Zwecke

papieren aufgebracht win ſpäter wenn die neue Stadtanleihe Danebenher ſind dann in

weiter zu betreiben

tr re wert iſten einzelnen Orten öffentliche und
rivate Zeichnungen ins Werk geſetzt worden und recht zufrieden

Kenner der ſchwarzburg rudolſtädtioſpitalſtelle war der Einkaufspreis auf 1356 25 M feſt Verhältniſſe haben ſich von Anfang 10 ehe
i hingegeben wie die Antwort auf die Bitte an das Miniſteri1000 M nachbewilligt Jn der Henze ſchen Enteignungs ünſti ertumſache ſetzte man als Kauſpreis pro qm Straßenſläche h u en Die ungünſtigen Ahnungen haben denn auch

Wrtige S ger v x Wiegies für Be gefunden
inſerer Stadt in e von wird dankend an Bodeenonnmen Dei Kapitel J des Kämniereietats Ueber Hergabe von Grund und Boden am

Damit iſt

ellend verlaufen

eingegangenen ihre BeſtätigunDer regierende ſtätigungFürſt von Schwarzburg
langen Thale ein für alle mal ab

r Kyffhäuſer nunmehr endgiltig aus der
ewerberzahl ausgeſchieden Da von dem Niederſtellung der Finanzkomniſſion zur nochmaligen Durchberathung ſo weil er zu weit nach Weſen Tegt lage

nunmehr alſo nur noch Goslar in Betracht
Meiningen 27 Febr lErnennung Stiftung

Oberlehrer Prof Göp fert gre iſt zum hieſigen
i t Der Herzog ſtiftete dem LehrerNach Beendigung der Prämiirung ſprach Herr Landes ſeminar Hildburghanſen für 3000 M Wuſikinſtrumente t

8 Leipzig 28 Febr
Sei We de reſo führte er aus ſei nicht nur vom landwirthſchaftlichen ſondern n en deſegtmal de großen Orgelmeiſters Joh Seb Bach

vom allgemein volkswirthſchaftlichen Standpunkte von größter Weh x e

ſtell ſoll betrauteipziger Straßenbahn hat bei
einer Einnahme von 3,539,628 M ans dem Perſonenverkehr
er e von 734,724 M erzielt ieerſten Punkte berührt der Redner zunächſt die Abſperrung der r b wer l en v Vier
Die zweite Geſellſchaft vertheilt 4 Proz Dividende an ihre

t Leipziger Straßenbahn das Doppelte
T r e geile Wellen dien überall ma er nahe Frühling die Gehilfen geneigt mit denungenſeuche ſei Hoffnung auf ein rbeitgebern ein Tänzchen zu wagen

Dresden 28 Febr

Gymnaſiums ernannt

Von den
Für das hier zu

Bach Denkmal
Lohnbewegung

Gaben gefloſſen daß Prof
welches baldigſt

Die große

Bedeutung denn es handele ſich um eine Vergendung des Denkmals
Bekämpfung der Viehſenchen in zwei Theile zergliedern 1 die r

Die Betriebslänge

ſchaft und die Rentabilität der geſammten Viehzucht bedrohe ftiogäre die gpeß

Ein Raubanfall iſt geſtern in
Seuche dem Hausflur des Hauſes Wettinerſtraße 9 auf den 17 jährigenHerr v Mendel Steinfels ermahnte ſodann dringend Lehrling Paul Bergmann
die Anzeigepflicht niemals zu vernachläſſigen und kam einen Beutel mit 571 M 25 Pfg Lohngelder bei ſich und begab
hierauf auf den pathologiſchen Theil der Seuchen ſich ahnungslos aus dem im erſten Stock befindlichen Bureau

ffen könne es geſagt werden daß die Treppe hinab Zwiſchen der letzten Treppenſtufe und der
bisher mit der Heckert ſchen Jmpfung großartige Erfolge gegen Windfangthür erhielt er plötzlich von hinten einen Schlag in die
die Maul und Klauenſeuche erzielt worden ſind beſonders rechte Schläfe
hätten ſich dieſelben in den Viehbeſtänden eines Herrn v Scheligh bemerkte nur i
in Schleſien gezeigt Das Verfahren bei der Jmpfung iſt geriſſen wurde und ein Burſche damit der Straße zueilte

lngegriffene erwachte ſofort

verübt worden Bergmann

infolgedeſſen er betäubt niederſtürzte
ihm der Geldbeutel aus der Hand

raus wieder aus ſeiner BetäubungEin beinahe ebenſo großer Feind für die Landwirthſchaft wie ſprang auf und lief trotz ſeiner Verwundung dem Räuber nach
die Maul und Klauenſeuche iſt die Tuberkuloſe Die Koch ſche der mit ſeiner Beute nach der Palmſtraße einbog Hier wurde
Tuberknlinimpfung hat zwar in letzter Zeit viel Gutes ge er von Straßenpaſſanten aufgehalten und zur Polizei
ſchaffen bei Jungvieh unter einem Jahr könne man aber auf Der Verhaftete erwies ſich als i t
die Reaktion der Koch ſchen Lymphe nicht viel geben bei Thieren 23 d M geſuchten Menſchen der wie gemeldet in dem Trödler
über einem Jahr iſt der Nutzen größer Die jetzt in Aufnahme geſchäft auf der Schönefelderſtraße an der Jnhaberin
kommende Jmpfmethode eines Forſchers Bange aus Dänemark Raubmordverſuch ausgeführt hat
ſei ſehr zu empfehlen Als beſtes Mittel empfiehlt Bange ſtrenge vorbeſtrafte 22 Jahre alte
Scheidung der kranken von geſunden Thieren in der Stallung Alfred Hennig aus Glauchau
und auch deren Nachzucht von einander Durch dieſe Trennung ſich außer Lebensgefahr

i Markranſtädt 28 Febr rs Beſeitigen der Bretter in denſelben ſei betraf die Rauchwaaren Zurichterei und Färberei von Karl
Der durch Vernichtung großer Waarenvorräthe

auch beſonders genan feſtgeſtellt werden ob die Thiere bei der angerichtete Schaden iſt verhältnißmäßig ſehr erheblich trotzdem
dem Feuer bald Einhalt gethan werden konnte

identiſch mit dem

Es iſt der ſchon wiederholt
zuletzt Colporteur

Der verletzte Lehrling befindet
Schuhmacher

größerer Brand

Debus hier

Gebrauch Die Jmpfung mit Paſt eur ſcher Lymphe iſt davon
das billigſte bei Schweinen unter 9 Monaten alterire ſie die
Geſundheit nicht bei älteren Thieren ſei die Gefahr jedoch groß

angekauſt beſſer wäre es geweſen wenn es der Allgemeinheit den
zur Verfügung geſtellt worden wäre

wirthſchaft übrigens nicht verantwortlich gemacht werden

Weiſe nachwies

von Feldkonkurrenzen Die Landwirthſchaftskammer will

feſtſetzen

geſchloſſen

Gerichtsverhandlungen

außerordentlichen Jntereſſe das der Prozeß nicht nur in medi ein
ziniſchen Kreiſen ſondern auch in der Laienwelt erregt und bei d
dem großen Zeugen und Sachverſtändigen Apparat den der E

iſt dem Landgerichtsdirektor Buchheiſter übertragen worden

Provinzialnachrichten

Evangeliſchen Oberkirchenraths ernannt worden

fährlicher Feind der Landwirthſchaft ſind bisher drei Mittel in
Vermiſchtes

Eine berichtigte Berichtigung
Mit dem Lorenz ſchen Mittel ſind bisher in Sachſen 9000 die mehrere junge Leute in Berlin mit einer Leiche vom
Stück mit Erfolg behandelt worden Seitens des LandwirthſchaftPolizeirevier zum Krankenhauſe und wieder zurück hatten an
miniſters iſt aber Lor der Porkoſan ſchen Jmpfmethode ge treten müſſen war vom Polizeipräſidium als unwahr bezeichnet
warnt worden ſo lange es ein Geheimmittel iſt müſſe er worden Als ein Blatt trotzdem die Mittheilung aufrecht hielt
e trotz deſſen vielfacher Erfolge ſich dieſer Warnung an ſah ſich der Herr Polizeipräſident v Windheim zu folgender
chließen Das Lorenz ſche als das empfehlenswertheſte Mittel Erklärung veranlaßt 2iſt leider ſchon von der Brandenburger Landwirthſchaftskammer Redaktion m auszuſprechen daß ich ihr eine

erhältniſſen

thatſächlich

Die abenteuerliche Fahrt

mich für verpflichtet

thatſächlichen entſprechende
richtigung habe

Jm Laufe der Diskuſſion wurde noch erwähnt daß die Land richtigung
n a daekar n e e hie el ung n Peigeitevier ſowie auf den Umſtand zurück
inger um a r ungen für die Bekämpfun veingerichtet habe um alle Vorbedingungen fü ämpfung zuſühren daß der bei dem Transport des verſtorbenen Droſchten
Herr Rehfeld Eismannsdorf meint im Lauſe der Debatte kutſchers Schneider mit thätig gewejene Metalldreher Ruhl trotz

noch daß d Viebpreiſe mit den Produktionskoſten gint t der geh R on wen et Weß e h
i Für di i eiſe könne die Land reviers gegenüber nie it daßEinklang ſtehen Für die hohen Fleiſchpreiſe könne an n ine pelencle h

wird eine ſchwere

unrichtigenenthaltenen

Pflichtverletzung zweier

Der Landwirlhſchaftsbeamte Herr Paul Hagake ſprach dann batte t wird
noch über Kalkdüngung deren Vortheile er in eingehender disciplinariſche Ahndung zu theil werden

z ie MaſſenerkraukungenWeiter ſprach derſelbe Redner noch über den von der Land väiton z 70 Aegigente hat über 300 Kranke darunter

wirthſchaftskammer zu machenden Verſuch mit der Abhaltung etwa 130 ſchwer Kranke f

h ine großeum nmiehr anregend zu wirken Prämien für die beſten Erfolge Eoſer h S dar Diviſi

St Johann Das dritte
Bis jetzt ſind 22 Sterbefälle vor

Generalarzt
onsarzt Werner Oberſtabs

t Lentze aus Koblenz
gekommen Kommiſſion

9 rzt Pfuhl alle aus Berlin und GeneralarGegen 2 Uhr nachmittags wurde die Sitzung vom Vorſitzenden ſud J r in St Johann anwe

Unglücksſälle und Verbrechen
wurde Montag morgen der Töpfer

n Krankenhauſe aufgenommen
erletzungen

Mit 16 Wunden im Kopfe
Emil Pohl aus Berlin in

Ueber die Ent
ß er am Sonnabend

fällige Pflegegeld für ſein Kind
ihrer Wohnung von mehreren

und übel zugerichtet worden ſei
habe ihn nach dem

ich geſtern bei E
Brechens einer

Wagen v zuge Rein ſtürzten
tteten ſich dur pringen

Maria Edle
mit ihrem

8shalte lebende Gregorowitſch aus
aboratorium

eine heftige Exploſion
Brandwunden

wurde der Wurſtfabrikant Adolf Luetgert der
ſchuldig befunden und zu lebensläng

agt die Leiche
auf gelöſt zu

Verbrechens zu verbergen
23 Aug 1897 ſeinen Anfang und

Geſchworenen ſich ni
Der zweite Prozeß beg

einem dorti
Braunſchweig 27 Febr Der Prozeß Seydel ſſtehung der

wird nachdem das letzte eingeforderte Gutachten eingegangen iſt abend als er ſeiner Fran das
am Donnerstag den 24 März vor der 1 Strafkammer beginnen habe überbringen
und mehrere Tage währen Geladen werden 42 Zeugen und Perſonen
Sachverſtändige darunter 24 von der Anklage und 18 vom Kriminalpolizei bei der er Anzeige erſtattete
Augeklagten benannte Zeugen und Sachverſtändige Unter den Krankenhaus gewieſen Jn Kiel löſten
erſteren befinden ſich auch Staatsminiſter Dr jur Otto und arbeiten
Wirkl Geh Rath Hartwieg Eine große Zahl hervorragender Verkuppelung fünf beladene
Chirurgen des Deutſchen Reiches und des Auslandes ſind wie in den Hafen
die Br Ztg ausführt um ihre Meinungsäußerung über die Das Schwurgeric
dem verſtorbenen Prof Dr H Seidel zur Laſt gelegten Vergehen von Kodolitſch
angegangen worden Faſt alle haben dieſem Erſuchen Folge Manne im gemeinſamen Haush
geleiſtet und ſich meiſt in ſehr erſchöpfender Weiſe über die geübt hatte frei Jm chemiſchen L
tragiſche Affäre und ihren Anlaß ausgeſprochen Bei dem technikums S 84 trat geſtern

udirender

überfallen

Trockendock infolge des

Die Arbeiter re
ht in Korneuburg ſprach die
die ein Vitriolattentat

des Poly

n Chicago
mordung ſeiner Gattin

Prozeß erfordert iſt es nothwendig geworden den Schwur ſſcher Zuchthausſtrafe verurtheilt Er war angekl
gerichtsſaal für die Verhandlungen einzuräumen Der Vorſitz ſeiner Fra nin einer Lauge von Kali

haben um die ar o
Guben 26 Febr Betrügeriſcher Bankerott Nach Prozeß gegen ihn nahm an

dreitägiger Verhandlung re 89 a egsgred 21 Okt da die
den Tuchfabrikanten Heinrich Schrader aus Forſt wegen be vermochtentrügeriſe u nete und Betruges in fünf Fällen zu zwei endigte jetzt mit der Verurtheilung

Hefängniß und fünfjährigem Ehrverluſt Berufung eingelegt Ae e S Gendarmerieführer Zaroninächſt Cologna

cht zu einigen
29 Nov und

Die Verxtheidiger haben
wird gemeldet

aus Riva ſtürzte auf einem nächt
ab und blieb mit zer

Auf dem Kirchwege fanden i
em Zuſtande und brachten ihn

zwei Arbeiter in einer
iefergrube durch abſtürzendes Ge

lichen Patrouillengange

en e reburg 28 Febr Zum Konſiſtorialpräſi des Morgens Vauern in ſterbendent der reuzztg an Stelle des verſtorbenen nach Riva
iſtori i Steingrube und in einer SchD Truſen der Ober Konſiſtorialrath Kuttig Mitglied des ſein dort geiödtet

Unverhoffte Antwort
änſer 28 Febr Der Kyffhäuſer wird ſchon mehrere Patienten wartenn d da 71 en ſrättej V die engere Wahl als Ort der längſten Schneider Jch Herr Doktor

Stätte der deutſchen Nationalfeſte waren bekanntlich der Nieder Anzug ſchon vor drei Jahren geliefert

Bei Mayen

Arzt ins Wartezimmer ſehend wo
Wer wartet denn hier am

ich hab Jhnen deu



Letzte Telegramme

Wien 28 Febr r n Stephante iſtan linksſeitiger Lungen und Rippenfell Entzündung erkrankt
Der Verlauf der Krankheit iſt bisher normal Das Bulletin
konſtatirt einen anſcheinenden vorläufigen Stillſtand der Lungen
entzündung ſowie ſehr vermindertes Fieber

Laibach 28 Febr Der Landtag nahm die Adreſſe an
Der erſte Theil derſelben welcher eine Huldigung für den
Kaiſer enthält wurde einſtimmig angenommen der zweite Theil
welcher die politiſchen Forderungen der ſloveniſchen Majorität
enthält nur mit den Stimmen der Slovenen Die Anträge
in welchen die Regierung aufgefordert wird die ſloveniſch
kroatiſche Bevölkerung in Krain Steiermark Kärnten und dem
Küſtenlande dort wo ſie ſich in die Minderheit befindet gegen
Vergewaltigung zu ſchützen und in Laibach eine ſloveniſche
Univerſität zu errichten wurden mit den Stimmen der Slovenen
angenommen

London 28 Febr Unterhaus Jn der Spezialdebatte
des Etats des Kriegsamtes beantragte Labouchöre eine
Verminderung des Präſenzſtandes um 13,367 Mann
weil er die Politik der Regierung und die mit derſelben ver
knüpften Ausgaben beanſtande Er muiißbillige den indiſchen
Grenzkrieg die Sudan Expedition und die Zuſammenziehung
einer Streitmacht in der Nähe von Transvaal Der An
trag wird ohne Debatte mit 232 gegen 45 Stimmen ab
gelehnt

Athen 1 März Die Polizei hat zwei Freunde Kar
ditzi s verhaftet von denen der eine ſehr verdächtig er
ſcheint ein Komplize Karditzi s zu ſein Der Munizipalrath
von Athen hat beſchloſſen an der Stelle des Attentats eine
Sühnekapelle zu errichten

Rio de Janeiro 28 Febr Morgen finden die allgemeinen
Wahlen ſtatt Die Wahl Campos Salles ans Sao Paulo
zum Präſidenten und diejenige Roſa Silva s aus Perngmbuco
zum Vicepräſi denten gelten als geſichert

IIandel Gewerbe und Verkehr
Königs und La urahütte Der Rohgewinn betrug im ersten

Halbj ahre 3,905,302 M 688,608 M 1896 wovon 330,690 M auf das
erste und 357,918 A auf das zweite Quartal entfallen Die Erzeugung
von Walzwaaren betrug 94,944 t und zwar gegen den entsprechenden
Zeitraum des Vorjahrs um 14,000 t höher Die durchsechnittliche Ver
werthung gestaltete sich ungefähr ebenso wie im ersten Semester des
Vorjahres stellte sich aber gegen das zweite Semester des Vorjahres
etwa 3 M niedriger Am Schlusse des ersten Semesters lagen feste
Absechlüsse auf 74,000 t Walzeisen und sehr reichliche Aufträge für
die Werkstätten vor Der Geldwerth der gesammten Aufträge und
Bestände ist dem vom Dezember 1896 ungefähr gleich

Leipziger Wollkämmerei Aufsichtsrath und Direktion haben
beschlosscn zu beantragen a auf Herabsetzung des Grundkapitals
behufs Beseitigung der Unterbilanz und über die Alassregeln zur
Durchführung dieser Elerabsctzung b auf Ausgabe von 2,400,000 M
neuer Aktien c eventuell ad a und b auf entsprechende Abänderung
von S 5 der reyidirten Statuten der Gesellschaft vom 21 Aärz 1887

Harpener Bergwerks Gesellschaft Der Januar Ausweis
ergiebt einen Betriebsüberschuss von 853,000 A gegen 747,000 A im
Dezember 1897 und 586,000 M im Januar 1897

Die Bochumer Bergwerks Gesellschaft verzeichnet als
Uebersechuss im Januar 21,464 M gegen 12,094 A im Dezember

Die Hauptversammlung der Pommerschen Hypotheken
bank genehmigte die 7 proz Dividende und die Erhöhung des
Aktienkapitals auf 18 Millionen Mark durch Ausgabe Von
7,800,000 Mark neuer Aktien Die Bestimmung des Zeitpunktes zu
welchem die neuen Aktien ausgegeben werden der Ausgabepreis ete
ist dem Ermessen des Kuratoriums vorbehalten

Chemische Fabrik Schering In der Aufsichtsrathssitzung
berichtete der Vorstand über das Ergebniss des Geschäftsjahres Die
Beriechtszitkern konnten noch keine endgiltigen sein weil noch Ab
rechnungen aus dem Ausland fehlen Das bisher unterbreitete Ergeb
niss entspricht dem per 1 November letzten Jahres ertheilten zehn
monatlichen Bericht und weist einen AMinderverdienst von ca
120,0 00 M auf

Die Stettiner Chamottefabrik Aktiengesells chaft
vormals Didier beschloss die Erhöhung des Aktienkapitals um eine
Million Es werden auf 4 alte Aktien eine neue ausgegeben zu 200
zuzüglich der Stückzinsen, Die neuen Aktien sind für dieses Jahr
dividendenberee htigt

Die Verwaltung der Berliner Cementbaugesellsehaft
schlägt die Liquidation der Gesellschaft vor

Dividenden Der Aufsichtsrath der Leipziger elektrischen
Strassenbahn Gesellschaft beschloss 4 Proz vorzuschlagen wie
im Vorjahre Der Aufsichtsrath der Badischen Schiffahrts
Assckuranz Gesellschaft beschloss 15 Proz Dividende vor
zuschlagen wie im Vorj Per Aufsichtsrath der Norddeutschen
Bank setzte die Dividende auf 8 Proz im Vorj 8 Proz fest
Danziger Privatbank 68 Proz 7 Proz im Vorjahre

Silber Hamburg 26 Pebr 75,50 Br 76,00 G
London 26 Febr 25

Rio de Janeiro 26 Febr Wechsel auf London 6 e

Wanaren und Produktenberlehte
Getreide
Telegr Rother Winter welzen
März 105 Mal 100 Juli 92

Mais Febr Mai 35 Juli 36, Mehl 4,00 Getreide
fracht 3

Chicago 28 Febr Telegr Weizen Febr 104, Mai 104 7,
als Februar 28

Hamburg 28 Febr
182 193 Roggen loco

New Vork 28 Pebr
107 Weizen Februar

Weizen loco rubig holsteinischer loco
ruhig mecklenburgischer loco 140 150

russischer loco rubig 111 Hafer behauptet Gerste ruhig
Wien 28 Febr Weizen per Frühbjaur 12,01 Gd 12,02 Br Roggen

per Frühjahr 8,94 Gd 8,95 Br Hafer per Frühjahr 6,96 Gd 6,97 Br
Pest 28 Febr Weizen loco fest per Pez Gd Brer Frübjahr 12,19 Gd 12,21 Br Roggen per Frühjahr 68 Gd70 Br afer per Frühjahr 6,56 Gd 6,58 Br
Amsterdam 28 Vebr Weizen auf Termine wenig veränd do

per März 234 per Mai Roggen loco fest do auf Termine behauptet
do per März 138 per Mai 134 e Juli per Okt 125

Antwerpen 28 Febr z Weizen rnhig Roggen steigend Hafer
behauptet Gerste fester

London 28 Feor Schlussbericht Markt ruhig Preise gegen
Anfang an verändert Weizen stetig Stadtmehl 31 36 sh

Sehlachtviehmakt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 28 Febr 18098

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewicht

Zum Verkaufe agtangen I Qual II Qual III Qual ver z
a J p I a b a b kauft

24 Rinder 4davon s Oebsep 34 3221 7o l s

2 Färsen 227 Kühe 29 27 25 2717 Bullen 7154 Hammel Schafe 27 a a119 Landechweine 63 61 94 25
Geschàäftsgang mittelmässig

Berlin 26 Febr Städtischer sSchlachtviehmarkt Zum
Verkauf standen 4709 Rinder 1141 Kälber 7350 Hammel 8238
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewicht in
Anrk bezw für 1 PId in Pfg Für Rinder Ochsen voll

fleischig ausgemästet höchsten Schlachtwerths höchstens 7 Jahre alt
57 61 2 junge fleischige nicht a te und ältere ausgemästete
51 55 3 r genährte junge und gut genührte ältere 4 4 ge
ring genährte jeden Alters Bullen 1 vollleischige höchsten
Sehblachtwerths 53 57 2 mwässig genährte jüngere und
ältere 50 52 3 gering genährte 40 48 Färsen und
vollfleischige

x

ausgemästete Färsen höchsten Sechlachtwerths

ut genährte
ühe 1 a

b

volltleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwerths höchstens 7
Jahre alt 50 52 2 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 49 49 3 mäs
4 r genährte Färsen und
Mas

üh
nährte Färsen und Kühe 45 47

e 42 44 Kälber 1 feinste
älber Vollmilchmast und beste Saugkälber 62 66 7 mittler

Mastkälber und gute Saugkälber 54 59 3 geringe Saugkälber 45 52e
4 ältere gering genährte Kälber Fresser 33 44 Schatfe Mast
lämmer und jüngere MAlasthammel 52 56 2 ältere Masthammel 46 50

Merzschafe 41 45 4
Holsteiner Niederungsschaf auch pro 100 Pfd Lebendgewicht
Sehweine 1 vollfleischige der feineren Rassen und deren Krenzungen
im Alter bis zu 1 Jahren 58
57 4 gering entwickelte 52 55 9 Sauen 52 58 M

3 mässig gen

Verlauf und Tendenz luud hiuterlässt Veberstand Der Käl
Das Rinc

ührte Hammel und Sechafe

2 Käser 3 feiechige 56 bis

ergeschäft wickelte sioh langsam ab
rhandel gestaltete sich langsam

Bei den Schafen war der Geschäftsgang rnhig es bleibt etwas Ueber
stand
wird aber geräumt

Hamburg, 28 Febr
5,60 Br

Der Schweinemarkt verlietff rubig

Petroleum
Petroleum höhber Standard white

Schluss ganz schleppend

loco

Bremen 28 Febr Börsen Schlussbericht Raffinirtes Petroleum
Offizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 5,65 Br

Ant werpen 28 Febr Schlussbericht Raffinirtes Type weiss loco
r Steigend15 bez u Br per Febr 15 Br per März April 15

New Vork 28 Febr
New Vork 6,20 do in Philadelph ia 6,15
do Credit Balances at Oil City 80,00

Schmalz

New Vork 28 Febr
do Rohe und Brothers

Antwerpen 28 Febr

nennen

Telegr

Schmalz per Febr 66

Petroleum Standard
do Refined in Cases 6,85

white in

Schmalz Western steam 5,40

März April 22 0März 228 G rn FebrStettin

Nordhausen 28 Febr ifür 100 kg ohne Fass ab Brennerei 63,50 6565
57,50 509,50 A

Hamburg 28 Febr Spiritus still per Febr
Spiritus loco 70

Spiritus
Branntwein 45 Voll

desgl 40 Voll

22 i G Febre April Mai
Konsumsteuer 43,10 G

Wasserstände bedeutet über unter Null

Saale und Vnstrat Fall VachoArtern Brückenpegel 27 Febr 1,12 28 Febr 1,06 6
Weissenfels Operpegel 2,70 264 6do Unterpegel 1 1,12 10Trotha 28 3 wen 29 lAlsleben Oberpegel 27 2,70 283 2,67 3

do Unterpegel 2,83 274 9Bernburg 42,42 2,30 12Kalbe Oberpegel 1,98 94 4do Unterpegel 2,16 2,06 10
Moldau Tser Eger Blve

Febr all Wuehs Febr a a
Budweis 27 4 0,16 6 Torgau 28 2 44 29Prag 2 0,85 13 Wittenberg 2,92Jungbunzlau 0,94 44 RBosslau 2,371 3Laun 0,33 12 Barby 2 2,91 oPardubitz 1,72 8 Magdeburg 2,45 2Brandeis 1,78 34 Tangermünde 3,34 8Melnick 1,10 f 15 Wittenberge 3,12 14
Leitmeritz 0,83 15 PDömitz Peg 27 2,901 2Aussig 28 1,50 10 Lauenburg 38 2,951 1Dresden 0,16 4

Schiſfsverkehr

Deutsche Hypoth Pfandhbriefe

Aussig 28 Febr Heutige Fahb

e e

Aussig Von den oberen Plätzen werden 0,61 m Wuchs gemeldet

und Frachten
rticfe 76 Zoll österr Mass

Sudenburg Maschin 5 132,756 IIarzer Eisenw Konv O 57,0029Rerliner Börse Thüringer talipon 71,000 u Rentenbriefe do d St Pr 168 508
vom 28 Februar er Köln Rottw Pulv 16 222 29 er b o0 Inowrazl Steinsalzb 33/ 72 901Ergänzung zu den Notirungen Vereinsbrauerei Artern S 100 250 Gr ehe re 110 J 03 400 Kattowitzer 10 178,50b13

r gagtr Averäblait Westf Draht Industrie ſo 141,250 V V 100 3 9 800 Königin Alarienbütte 5 87 25 b
D do Union kony 16 182,60b z 99 n König Wilhelm konv 15 222,00 bS do VI unKb v 1900 4 101,000 sBank Disconto do 6 St Pr 7 do Virf unieb b 19031 4 102 700 do St Pr 20 272,000

Berlin Wechsel 3 Lomb 4 VWittener Guss 10 173,75b26 Der S r Gr s 4 100 20 Teopoldsgr Fdderit2 5/ 104 309
Amsterdam 3 Brüssel 3 WVilhelmshütte 2 sen o v 1103 o uise Tiefbau konv 0 69,0020Petersburg 5, Wien 4 Zuckerfabr Fraustadt 4/2 100,000 o t r 3 tn 5 100 800 do do St Pr 4 1105 00b

London 3 Paris 2 in S Magdeburg Bergwerk 28d 100 903 Marienhütte Kotzenau 4r/ 85 256e8
Deutsche Fonds u Staatepap Deutsche Risenb Prior ObIig do alte Ser 45 31 98,405 an ae Sokver m du S
armer Saat r e her 1907 82 720 8heinisehestans Cat C 15 207 WBerliner Stadt ObI 3 101,50B o v is96 3 00 o n 4 i e 100 250 Schlesisch Zinkhütten 11 223 25i18do do I1892 31 101 40b2BOtpreuss Südbahn 4 101 7Obekl gen Hyp täb 4 Stadtberger Hütte SrI i Sörre
Magdeburger St Anl 3 n d erniger Wurm Revier 6 126 406s a F do ab 1 1 98 21 90 498,20b26e r e 10075 do II unkäb bis 1000 4 100,000e r Denutsche Tisenb St Prior do 31 909,80b20e eine 2 ſegte do Präw Pfäbr 4 135 500 Oblig v Tndustr u Bergw Goes
r ralen 57 Nordd Gr Cred Pfdb 4 100 106Braunschw 20 Thlr L 1109 75b2 reren 12 ry do IV V ukb b 19031 4 101,30620 Allg Elektr Gesellsch 4 103,00 b

Köln Mind Pr Anth 3 137,800 larjer p Mlawraw 5 126 790 Ostpreussische 31 100,60B Aschersleb Kaliwerke a
Hamb 50 Thlr Loose 3 133,50b2 Ost r es Sädpahn 5 118 403 Pom II VI 1900 uk 4 100,50b 0 Bochumer Gussstahl 4 1104,8060
Meininger Loose n ren e uo VII VII 1004 k 4 102,00b20 Dessauer Gas T

e e e n n en eeen isesusländi P Prd 1 II xz 110 5 113,750 Gr Berl Pferdeb Lu II 21/,100Ausländieche Fonäds Risenb Prior Obligationen do III V u VI rz 100 5 1108,5060 Hamb Packetfahrt 4

Argent Gold Anl 590 79 30b2 do XIII rz 100 4 101,25b2 r n edo innere do 41 69,50b26 Ital Fis Obl v St gar 3 99 30026 Pr Centrb Pfdbr 19001 4 101 20bB e e e o do
Barletta 100 Iirc Loose 206 ,69b2 do Mittelmeerb stfr 99 25b20 do do 1900 3 99 10 ba pradeutseuer Lloyd 4
Bukar Stadt Anl 18841 5 100 70b G Lemberg Czernowitz 4 1100 50b do do 1906 3 99 80 e 4do do 1888 5 100 7ob20öest Fra Staatsb gr s 408 Pr IIp A B VII i 4 100,29 nenChilen Gold Anl 1889 4 r do Ergüänzungsn 3 95,200 do do XV XVIII 4 101 00b20 Zoologischer Garten 5
Chinesische Anleihe 5 1104 30b26 do Gold Pr 4 1104,300 Pr p V G 19051 4 102 106 7do do 18961 599,90B Oesterr Lokalbahn do do Cert 3 98 30b26 Bank AktienEgyptische priv Anl 3 do Nordwestbahn 5 111,900 Pr Pfdbr Bk u 1905 3 100 00bz rdo do do 4 z Südöster Bahn Iomb 3738,800 ſo XVIII ukdb 1908 35100 00b26 Bank d Berl Kassenv 675 1397,606
Freiburg 15 Fr Loose 235,70 b do Obligationen 5 109,00b2B Kleinb Obl b 1904 3 99,300 Berg Märk B i Eibt 72 152 600
Griech Anl 1881 84 238,60 Ung Nordostb Gold 0 41 102,50b2 do Comm ObI b 1907 31/ 100,250 jBörsen IIandeis verein /2 107 300

do Kons Goldrente 31,80b26 do Eisenb Silb A 42101 50b2B S ähSsihe 105,500 Cob Goth Kredit Ges 397,800
do Aonopol Anl 41,75b26Iwangorod Dombr gar 104 60b20 do 3 100,75b26 Cöln W u Komm 5/2 107,250
do Gd Anl v 1800 535,896 Kosl Woroneseh Obl 4 102,25b2 FVestpr ritt I T B 3 101,00B Danziger Privatbank 140 60 b

Mailänd 10 Lire Loose 3,60B K Chark As ObI 801 4 1102,20b2 J Pommersche 4 104,200 Dessauer Landesbank 7 146 50bzMexikaner Anl à 100 6 99,80b2 Kursk Kiew 4 102 40b 2 Posensche 4 1104 20b26 Deutsche Grundschuld 7 129 30b20
do à 20 6 1100,00b Moos Ki Woron 4 1102,75b2 ſPreussische 4 1104,200 do Effekt B Hahn 7 128,00 z

Norweg Staats Anl 881 3 NAlosco Kursk 7 4 104,006 I do rei v en 6 121,506Oesterr 1860er ar J 37 u Schlesische 4 1104,00b20 Dresdener Bankverein e
Rumün 590 Anl 81 d /50bz Hſosco Smolensk e u u v Essener Kredit 72 147use Gold R 1884 87 5 O rel Griäsi 1889 4 102,256 Berg werEs n Aütten Ges Sthaer Privatbanic 63 182 60b2
do Orient Anl II 4 Rjäsan Koslow 4 1102,600 Aplerbeck 2 123 00b G do Grundkreditb 4 130,00 bedo do III 4 RRjaschk Morezansk 5 Arenberger Bergwerk 50 769,500 do do junge 4 I113,00 ado Niecolai Oblig 4 Rybinsk Bologoye 4 1102,90b2 Baroper Walzwerk O 70,75b26 Hamburg Hypoth B 8 158,803
do Boden Kredit 5 122 90b2 Rüss Südwestbahn 4 1104,20B Berzelius 6 122,00b26Königsberg Vereinsb 5do do gar 4103 00b26 Transkaukasische 3 95,200 Bismarckhütte 15 204,25b2 Leipziger an 10 201 90 b

Russ Präm Anl 1864 5 28 75b2 Warschau Wiener 10er 4 Bonifacius Bergwerk 51 115 00b2 übecker Kommerzb 7
do do 18661 265 00b2B do IX Ser 4 Concordia Bergwerk 13 250 75626 Magdeburger Privatb 5 110,750Schwed St Anl 1886 3 100,70b20 WIadikawskas Oblig 1108,800 JConsolidat Bergw G 15 263 40b2 Nordd Grund Kredit 4/102 000

do do 1890 3 do unkdb b 1906 102,6060 Consol Marie 8 112,60b26 Pr Hyp B Spielb 6 133 750do Hyp Pfdbr 1878 anitoba r2z 1933 4 Dbuxer Kohlen kon 10 156 75626 Preuss Pfandbr BK 6 124 75b2B
Türkische Anleihe D 122,15b2 Northern Pac I b 1921 6 z Fechweiler Bergwerk 14 208,50b26 Realkredit Bank 48 00 ba

do Administ 5 96 90b26 do Pref 294,60b26Gelsenkirch Gussstahl 8 75 b
do 400 Fres ILoose I13,00bz26 do Gen Lien 361 00 be Georg Marien St A 8 1124,75b2

Ungarische Gold A 102 100 S Louis u S Fr rz 19311 6 114 50 ba do St Pr 8
do Kr R 4 1100 100 do do do 5 t eTnäustrie Aktien Central Pacifie 586 250 Leipziger Börse 28 Februar

2ZtA G t Anilinfabr 12 241,00b26Anatolische 5 95,80ba6 Zt M
Admiralsgarten Bad 4 76,00b20Portug Eisenb O 1886 360,60b20 u 7333 95,85b Mansf Gew 23 18Annaburger Steingut 14 184,50b do 1889 3 3 P 1000 35,35 9o 101 906Archimedes 10 170,25b26Serb Eis Hyp Obl A 5 o 50095,900 4 do Em 166Bauges Berl Charlbg 7,5 664 00b2 do Lit Bis Thlr pa Stadtobl 1do ilmersä G 26 1009 Ob 390 Staatsanl 1855 10096,500 2 Jo r 1000 102 406
Braunschweiger Jute 15 185,00b20 3 do 67 Kv 40 500 101,006 Altb Landoblig e3erl Anh Maschinen 12 218,80b26 Bisenbahn Stamm Aktien 32 Landrentendr 500 98,900 3 do do 400

Berliner d n I ör Divdo Brauerei Königst 75 135,00b20 TIastri 00b2 5do Union Gratweil 7 I rorra h n 12 P Risenb Stamm Kkt 5 Leipz r o
Brsl Eisenb Linke 14 242 60b20Buschtiehrader B 13 t le r 4777 2 el s 150,00tBreslauer Oelwerke S 98,7560 Halberst Blankenb 6 a t Sira p 227,003Cement Bau Ges 12 Ttal Meridional Eb 134 75b II3 Buschtiehrad Lit A 302 000 10 r
Charlottb Wasserwerkl 9 320,000 Jura Simpi kv Westb 4 34,00b2 12 do do B 286,000 do Bierbrcheri e II106 Galiz K Ludw B 107,403 v Riebeck Co 207,250Chem Fabr Schering 11 udwigshaf Bexbach 11 13 K uns 182 000Chemn Masch Zimm 9 1177,50b Gras Röflaeh 146 00B 27kua s oDessauer Gas 11 3 Marienburg Mlawka 85 000 o Ma en n u 107 308Dtsch Gasglühl Ges 80 723,00626 Ausländ BRisenb Stamm u 4 es Il do u n o 00Ditsche Jutfespinnerei 12 148,00b Stamm Prior Aktien Div Bisenb St P AKt n Mans s a
estorſf Salzwerke 8 140,00b z 5 Dux Bodenb Lit A 10 e Gariw 194,00Flberfeld Farbenfabr 18 344 750 r 5 do do B 15 J WeinErdmannsdork Spinn 4 86,100 Aussig Teplitz s Uarienbarg Mlawka Jäehs 277 Zern 218 500Freund Maseh Konv 16 288 000 Böhmische Vordbahn S 7 12 än reIarburg Wien Gummi 29 405 00020 do Mestbahn z 07 250 Div Bank u Kredit Akt e u 0Harkort St Pr konv 5 154,006 Saliz Karl Ludw h 139g Graz Köflach 11 Allg D Kr A Lpz 210 7 S Thür Br V St 500do Brückenb konv 7 1133,500 4 96,000 Dre 165500 72 St Prior 130,500do do St Pr 8 141,00b20 Kaschau Oderberg 8 esdener Bank 65 g doa Kronpr Rud St Sch 4 100,7552 G Gothaer Privatb 132,500 6 Zeitzer Par u S A 117,008Iirsehberger Maaeh 3 129 emer Oternowitz 10 Teipriger Bank 201 900 o g Ovilig 106 oKegiing S Biegas 5 l öeterr Wordwenb 3 rother B reertahe giges

Ia Velece lial D Fuy 80,60 E Eihethalb e S Fuu 9 e Ztehe Ban 130 00b26 S Zuekerraff Halle 116,500
e 4 Südösterreich Lomb g 27 6 Zwickauer 116,00B LKusl Eisenb P OMalzerei Wrede 7 107,250 Ungar Galiz gar Div Inaustria Fapiero 3i/, Aussig Teplitzer 99 90

agdeburger Bauvank j 72,50620 y v nein 2 4 Böpm Nordbahn 101,600Mlagdeb Pferäebahn 7 265,00b2 Ivangor Dombrowo D Ghemn Werkz Zim 180 ooo 5 do do Hold oNeuroder Kunstanstalt 7 128 70be6Kursk Kiew T T 24 Cröllw Papierfabr 295,00ß 4 Busehtiehr 1806 stfr 101,800
Nordd Eiswerke 102 10b20 arschau Terespo 19 2 4050 do Schbldvschr 101,300 4 do do 101,600Omnibus Gesellschaft 10 211,80b2 Warschau Wien 19 3 Dörstewitz Rattm 5 do Em h 107 00
Oppeln Portl Cem 11 165 00b2 3 D W M Sonderm ar do GoldBassage 4 84,500 ſGfotihardbahn 6 147,750 Stier Vorz A 140,000 5 Dux Bodenbach 109,000
Pferdebabn Breslauer 9 320,00b2 IItal Meridionaux l 22 Geraer Jutesp u W 254,000 5 do Em 1871 109,000
Saline Salzungen 5 090,500 Lüttich Limburg O 45,400 9 Germania Schwalbe 159,750 5 do do 1874 111,000
Sangerhäuser Masch 22 314,000 Luxemb Pr Hnur 3 113,9062 19 Gersd Stkb V St A 400,00B 4 Graz Köflacher 101,250
Schäfer u Walcker 384,50B Schweiz Centralbahn 7 1137,250 54 äo do Pr A I 885,000 5 do Em v 1871 u 72 103,000
Schlesische Cement 14/,/216,00b e do Nordostbahn 6 101,00b20 49 do do do II 795,000 4 Kaschau Oderberg 99,600
Schwartzkopff 10 266,00b2 do Unlonbahn 3 76,100 1 Hallescne Str B 111,50b 4 r n GoldSiemens OGlas Industr 12 223,40b 1 Kette Elbsch G Akt 74,750 5 0 Gold 110,800
Stettiner Cham PDidier 17 4 Körbisd Zuckerfb 1118,00Bß 1 5 Prag Turnau

Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt
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